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Schwere Kämpfe an der italieniſchen Front
480 Italiener gefangen 6 Maſchinengewehre und 2 Minenwerfer erbeutet Fliegerkämpfe

Rumänien im Urteil eines
Amerikaners

C Der Berliner Vertreter des New York American
der leitenden Zeitung des Hearſtſchen Verlags William
Bayard Hale hat einen mehrtägigen Beſuch in Bukareſt
gemacht Dem ausführlichen Bericht vom 7 Auguſt den er
ſeinem Blatt darüber erſtattet hat ſeien folgende Mittet
lungen entnommen

Das rumäniſche Volk wünſcht großenteils den Eintritt
in den Krieg an der Seite des Vierverbands Wahrſchein
lich wird es keinen übereilten Schritt tun aber das Ränke
ſpiel iſt nie lebhafter geweſen und jeden Augenblick kann
ſich etwas ereignen Die Entſcheidung iſt ab
hängig von den nackten Eigenintereſſen
Seit der neuen ruſſiſchen Offenſive hat man den Rumänen
geſagt ſie könnten Siebenbürgen ein Stück Bukowina und
ſogar einen Teil des Banats erhalten Man verſpricht
ihnen daß im Augenblick wo Rumänien ſich dem Vier
verband anſchließe eine ruſſiſche Armee durch die
Dobrudſcha marſchieren und die Bulgaren im Nord
oſten angreifen werde während der Viervèerband einen
neuen Angriff auf ſie von Südweſten her unternehmen
werde Aber der König und ſeine Miniſter wiſſen daß
deutſche Truppen nicht weit von der unteren Donau
ſtehen und daß ſtarke türkiſfche Diviſionen be
reit ſind über den hiſtoriſchen Fluß zu ſetzen Sie wiſſen
daß der magiſche Zauber des Namens Hindenburg
ſich nunmehr über die ganze deutſche und öſterreichiſche

e ehe hat Sie ſind deſſen eingedenk daß
BVulgreſt nur 70 Kmn von der Grenzen einer Ebene ohne
nätürliche Verteidigungsmittel liegt Die bulgariſchen
Generale ſagen es ſei eine leichte Sache es in fünf Tagen
zu erreichen Dabei würden wie die Rumänen wiſſen
wenigſtens 20 Tage nötig ſein um eine ruſſiſche Armee zu
ihrer Unterſtützung herbeizuführen Jn dieſem Augenblick
hat Rumänien etwa 150 000 Mann unter Waffen Die
Ernte wird in einer Woche eingebracht ſein Man könnte
eine halbe Million Mann mobil machen Ungleich den
anderen Balkantruppen haben die Rumänen wenig wirk
liche Kriegserfahrung Die Offiziere ſind ſchlecht ausge
bildet und undiſzipliniert vielleicht würden ſie ſich aber
ihrer glänzenden franzöſiſchen Uniformen ihrer Korſette
und hohen Abſätze würdig zeigen Schwere Artillerie
haben die Rumänen nicht und ihr Flugdienſt iſt wertlos

Von der größten Bedeutung würden die militäriſchen
Ergebniſſe der nächſten Woche an der öſterreichiſchungariſchen
Front ſein Hale betont die zurzeit in Rumänien herrſchende
außerordentliche Verzögerung des Briefverkehrs und die Un
möglichkeit des Kabelverkehrs Die Mangelhaftigkeit der
Unterrichtung über die militäriſche Lage auf den Kriegs
ſchauplätzen ſei in Betracht zu ziehen Hale betont den
Mangel des Landes an Hilfsmitteln für einen langen Feld
zug und die Geringfügigkeit der Munitions
vor räte Die einzige Hoffnung Rumäniens ſei daher ein
kurzer erfolgreicher Feldzug Es müſſe ſich daher im letztenAugenblick der ſiegreichen Karte anſchließen

Ein Bericht Hales vom 9 Auguſt ſchildert die lebhafte
Betonung des unglaublich geſteigerten politiſchen

änkeſpiels von dem das Leben in Bukareſt beherrſcht wird Angeſichts der Bedeutung die der Entſchluß
Rumäniens für die Verlängerung oder Beendigung des
furchtbaren Ringens haben kann nennt er das was ſich in
perettenhaften Formen abſpielt ein wirkliches Drama Er
hildert ſeine Hauptfiguren den König den Miniſterpräſi

denten die politiſchen Führer und die Geſandten Rußlands
Frankreichs und Deutſchlands Von Bratiann ſagt er daß
er in der auswärtigen Politik ſchlau und geſchickt ſei Er
überlege ſehr ſorgfältig und ſei äußerſt vorſichtig Von Take
Mescu ſagt er daß er gewiſſenlos und aller Grundſätze bar

e und jedes Gefühls für Verantwortung entbehre Den
konſervativen Führer Peter Carp nennt er den ver
ehrungswürdigſten und kultivierteſten Mann in Rumänien

ind von Marghiloman ſpricht er als von einemMeraktervollen Mann von großer Erfahrung und weitem
lick Von dem ruſſiſchen Geſandter Poklewſki Koziell ſagt

c daß er über die meiſten Gelder verfüge und der ge
l ickteſte ſonrnant ſei Von Saint Aulagire dem franzö

hen Geſandten bemerkt er daß es heiße er habe einen
jeuen Bündnisvertrag zwiſchen Rumänien und dem Vier
grband in ſeiner Mappe Der deutſche Geſandte von dem

Usſche Haddenhauſen hat wie der Amerikaner vemerkt
an Amt unter außergewöhnlich ſchwierigen Umſtänden über

o men die er durch Geduld Gradzügigkeit und Takt außer
rginth verbeſſert habe Sehr feſſelnd ſchildert Hale das

tzeit in

portiers ſind Spione Jhr Ueherſetzer iſt ein Spion Jhr
e nüber bei Tiſch iſt ein Spion Der Mann der Sie um

n Zündholz bittet iſt ein Spion Jeden Morgen werden
z e über das was man am Tage zuvor getan und ge
R jabe der Polizei und anderen Intereſſenten vorgelegt

ihts iſt einfach und ehrlich Alles iſt gemacht oder gekauft

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WIB Wien 16 Auguſt Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Jm Raume des Capul bauten die verbündeten Truppen

ihre Erfolge durch Erſtürmung der Höhe Stara Wipczyna
aus Die Kämpfe in dieſem Gebiete ſind überaus erbittert

Bei Horozanka weſtlich von Monaſterzyska wieſen öſter
reichiſch ungariſche Truppen abermals heftige ruſſiſche An
griffe ab An einer Stelle an der es dem Feinde gelang
in unſere Gräben einzudringen wurde er durch einen Gegen
ſtoß geworfen

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
Abteilungen der Polniſchen Legion ſtießen ſüdlich von

Hulewicze am Stochod erfolgreich vor Keine beſonderen
Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jm Görziſchen wiederholte der Feind ſeine heftigen An

griffe auf unſere Höhenſtellungen öſtlich der Linie Sal
cano Wertojba und bei Oppachiaſella Faſt überall konnte
der Anſturm ſchon durch Feuer abgewieſen werden An ein
zelnen Stellen aber wo es den Jtalienern galang in unſeren
vorderſten Gräben Fuß zu faſſen waren ſie durch Gegen
angriff bald hinausgeworfen So blieben wieder alle
Stellungen feſt in den Händen unſerer Truppen die dem
Feinde ſchwerſte Vexluſte beibragchten und 480 Gefangene
darunter einen Oberſtleutnant und ſieben andere Offiziere
ſechs Maſchinengewehre und zwei Minenwerfer abnahmen
Das Feldjägerbataillon Nr 2 und Abteikungen der er
fanterie Regimenter Nr 24 und 48 verdienten ſich in dieſen
Kämpfen beſonderes Lob

Bei Jagora ſcheiterte ein Vorſtoß einiger Kompagnien
an den Hinderniſſen unſerer Stellungen

An der Dolomiten Front ſchlug die Beſatzung unſerer
Rufreddo Stellung einen Angriff im Handgemenge ab

Ecogen den Abſchnitt Monte Zebio Monte Jnterrotte
gingen nach lebhaften Artillerie und Minenwerferfeuer

re feindliche Abteilungen vor die leicht abgewieſen
wurden

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts von Belang

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ereigniſſe zur See
Jn der Nacht vom 14 auf den 15 Auguſt vollführte ein

Seeflugzeuggeſchwader einen Angriff gegen Valona Es
wurden Volltreffer an einer Küſtenbatterie in Varacken
lager in einem Lagerhauſe und auf einige Schiffe erzielt
und zahlreiche Brände erzeugt Trotz heftiger Abwehr ſind
alle Flugzeuge unverſehrt eingerückt Am 14 d M vor
mittags haben ſieben feindliche Seeflugzeuge größtenteits
franzöſiſche unter dem Schutze von drei franzöſiſchen Kampf
fliegern und gedeckt durch feindliche Torpedo Einheiten und
Motorboote welche ſich auf hoher See hielten Trieſt an
gegriffen Eigene Flugzeuge ſtiegen zur Bekämpfung auf
Linienſchiffsleutnant Banfield zwang im Luftkampfe ein
ſeindliches Flugzeug zum Niedergehen mitten im Golf deſſen
Jnſaſſen dürften verwundet ſein Er verfolgte ſodann ein
zweites und brachte es im Luftkampfe zum jähen Abſturz bei
Miramare Die Jnſaſſen fanden dabei den Tod Das ganz
zertirümmerte Flugzeug S B A 308 wurde von uns ein
gebracht Die feindlichen Tlieger warfen mehrere Bomben
über dem Hafen ab ohne nennenswerten Schaden anzu
richten Soweit bekannt wurden zwei Perſonen getötet
eine ſchwer eine leicht verwundet

Flottenkommando
WÖA XTCTTTCTCTASA an

Eine aufrichtige öffentliche Meinung gibt es nicht und wenn
ſie beſtünde würde ſie ſich nicht äußern

Weiter erzählt der amerikaniſche Journaliſt daß in den
erſten Tagen des Krieges am 3 Auguſt 1914 ein Kron
rat in Sinafja ſtattfand dem der König die Königin

Bukareſt herrſchende Spionageſyſtem Die Hotel

Kronprinz Ferdinand und 17 Miniſter und Patteiführer
beiwohnten Der König ſprach die Hoffnüng aus daß die
Nation ihren Verpflichtungen treu bleiben würde aum

hatte er geendet als ein Telegramm aus Rom einlief mit
der Mitteilung daß Jtalien neutral bleiben würde
Daraufhin wurde gegen wenig Stimmen beſchloſſen neutral
zu bleiben und die öffentliche Meinung für ein Bündnis mit
Rußland vorzubereiten Hale fügt hinzu in Rumänien wiſſe
man von dieſem Kronrat aber nicht ſo allgemein ſei be

kannt daß Bratianu ſofort danach ein Abkommen mit
Rußland ſchloß wonach Rumänien neutral bleiben und
im gegebenén Moment das benachbarte von Rumänen be
wohnte Gebiet beſetzen ſolle d h Transſylvanien und die
Bukowina Zuerſt hat Sſaſonow Czernowitz für Rußland

J und das Banat für Serblen vorbe ten ſchließlich aber auch
dieſes Rumänien zugeſagt Die Bemühungen des Vierver
bandes Rumänien zum Anſchluß zu bewegen ſchildert Hale
als zurzeit fieberhaft Stürmer ſoll mitgeteilt haben er
halte ſich nur an das mit Sſaſonow geſchloſſene Abkommen
wenn nicht Rumänien den Zeitpunkt ſeines Vorgehens end
gültig und ſofort feſtlege Hale iſt überzeugt daß ſobald
ruſſiſche Rückſchläge eintreten die Aufregung ſich ſofort legen
wird Einem ruſſiſchen Einmarſch auf rumäniſches Gebiet
würde ſich wie Hale verſichert der König unbedingt wider
ſetzen Er hält Bratianu für nicht ſtark genug einen Staat
ſtreich gegen den König zu unternehmen
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Rumäniſche Stimmungen

T U Bukareſt 16 Aug Unter dem Einfluß rzletzteEreigniſſe insbeſondere auf dem galiziſchen Kriege
haben die ruſſophilen Kriegshetzer begonnen ihre Treibe
reien mit erhöhtem Nachdrucke fortzuſetzen ſie ſind bemüht
den Eindruck zu erwecken daß die Friedenstage für Rumä
nien gezählt ſind und daß der Eintritt in den Kriegzunver
meidlich ſei und bevorſtehe Take Jonescu ſchreibt Rumä
nien müſſe ſofort eingreifen um das nationale Jdeal zu
verwirklichen Jn der öffentlichen Meinung macht ſich eine
gewiſſe nervöſe Erregung bemerkbar Die maßgebenden
Kreiſe bekunden nach wie vor unerſchütterliche Ruhe die
Aeußerungen der Regierungspreſſe enthalten nicht den ge
u Anhaltspunkt daß man an zuſtändiger Stelle die
Ereigniſſe derart einſchätzt um aus ihnen die Grundkage für
neue entſcheidende Entſchlüſſe zu machen

T U Bukareſt 16 Auguſt Das konſervative Bukareſter
Blatt La Politique befaßt ſich mit der auswärtigen
Jetzt wo die Ruſſen noch nicht geſiegt haben und keine An
zeichen für ihren zukünftigen Sieg vorliegen würde es ein
Attentat gegen die eigenen Jntereſſen ſein wenn Rumänien
ſich zu einem Zuſammengehen mit Rußland entſchlöſſe Die
Lage in welche das Land geraten iſt ſei gefährlich und eine
Folge jener Methode welche Bratianu in der Neutralitäts
praxis anwandte Hieraus könnte für Rumänien Gefahr
erwachſen auch wenn es nicht an der Seite Rußlands ein
ſchreiten wollte Das Blatt ſchließt wir fordern die Regie
rung als konſervative Partei und als Vertreter eines be
trächtlichen Teiles der öffentlichen Meinung auf den ver
ſchiedenen Gerüchten ein Ende zu bereiten anzuſtreben daß
das Vertrauen zurückkehrt nicht weiter Rußland gegenüber
zuvorkommend zu ſein und Würde und Sicherheit des Landes
zu wahren

I U Bukareſt 16 Auguſt Der ehemalige rumäniſche
Kriegsminiſter General Crainiceanu ſchreibt im Bukareſter
Univerſul über die Gefahr eines bulgariſchen Angriffs

gegen Rumänien Er habe ſchon öfters behauptet die Bur
garen werden Rumänien bei der erſten ſich bietenden Ge
legenheit angreifen um ihm die neue und alte Dobrudſcha
zu entreißen Jn dieſem Falle ſei für Rumänien nicht die
Eroberung Siebenbürgens ſondern die Erhaltung der terri
torialen Jntegrität von größter Wichtigkeit Nicht einmal
für ganz Ungarn dürfe man die Dobrudſcha hingeben Die
Frage ſei jetzt nur ob es nicht beſſer ſei ſtatt den bulgariſchen
Angriff abzuwarten ſchon jetzt den Bulgaren den Krieg zu
erklären um die Jnitiative zu erhalten

v

Bukareſter Gerüchte
W B Bukareſt 16 Auguſt Die Regierungsblätter er

klären die Nachricht daß in dem Arſenal vor einigen Tagen
zwei Bomben gefunden worden ſeien für unrichtig Es
handle ſich um leere Kupferkugeln die gelegentlich der
Kupferbeſchlagnahme eingebracht worden ſeien Es ſei be
dauerlich daß die Bevölkerung bei den beſtehenden Verhält
niſſen unnütz mit ſolchen Senſationsnachrichten aufgeregt
werde Jn das gleiche Gebiet gehörten die aus der Luft ge
griffenen Mitteilungen Takiſtiſcher Blätter daß am Tage
vor der Exploſion in Duetſchti alle fremden Arbeiter den Be
fehl erhalten hätten den Dienſt zu verlaſſen Offenkundigel
Zweck dieſer Meldung ſei die Bevölkerung gegen die Frem
den aufzuhetzen

T V Lugano 16 Auguſt Nach einer Athener Meldung
der römiſchen Tribuna ſeien neuerdings in Rumänien die
Beurlaubten einberufen worden Außerdem ſtehe die Ab
ſendung von ſieben weiteren bulgariſchen Diviſionen an die
Grenze bevor Die Tribuna bezweifelt trotzdem daß eine
nahe Entſcheidung zu erwarten ſei weil Rumänien allein
zu ſchwach und wirtſchaftlich allzu abhängig von den Mittel
müächten ſei um vor der entſcheidenden Wendung in dem
großen Kriege losſchlagen zu können was ſicher zugunſten
der Entente geſchehen werde

WTB Bukareſt 16 Auguſt Die rumäniſche Staate
bahn hat ſoeben mit dem deutſchen Stahlwerksverband einen
Lieferungsvertrag auf 25 000 vis 30 000 Tonnen Eiſenbahn
ſchienen für den Bau einer neuen Bahn von Crajova nach

Bukareſt abgeſchloſſen
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V Bukareſt 16 Auguſt Der ruſſenfreundliche Uni
verſul ſtellt in einem Leitartikel feſt daß ſeit einigen Tagen
in politiſchen Kreiſen friedlich geſinnte Nachrichten ver
breitet würden Das Blatt fragt erſtaunt ob es denn mög
lich ſei daß der Krieg ohne Eingreifen Rumäniens beendet
ſein werde Der Univerſul bereitet ſeine Leſer vor zur
zeit keine Löſung zu erwarten ſei ermuntert die
Ruſſenfreunde nicht zu verzagen Trotzdem iſt die Agitationder Kriegs rtei im allgemeinen ſtiller geworden

T U Bukareſt 16 Auguſt Die hieſige Zolldirektidn
ordnete an daß für die mit den Carmen und Mercurzügen
angekonrmenen Waren die ausſchließlich für den inlän
diſchen Bedarf beſtimmt ſeien keine Ausfuhrbewilligung er
teilt werden dürfe

Die Vorbereitungen an der rumäniſchen Grenze
e B Stockholm 16 Auguſt Rjetſch meldet nach in

Petersburg vorliegenden Mitteilungen daß die Erfolge der
Entente an den ruſſiſchen italieniſchen und engliſchen Fron
ſten die Stellung der Entente in Rumänien immer mehr
ſichern Die politiſchen Kreiſe Rumäniens verfolgten leb
haft die Nachrichten von den Kriegsſchauplätzen und han
delten in Uebereinſtimmung damit Die Unterhandlungen
zwiſchen Rumänien und den alliierten Staaten die un
unterbrochen ſtattfinden ſeien in dieſem Augenblick be
ſonders lebhaft

c B Bukareſt 16 Auguſt Die deutſchen öſterreichi
ſchen ungariſchen und bulgariſchen Arbeiter die bisher in
den rumäniſchen Munitionsfabriken beſchäftigt waren ſind
entlaſſen worden Auch die einheimiſchen jüdiſchen Hand
werker ſind entfernt worden

e B Budapeſt 16 Auguſt Magyar Orgzag berichtet
aus Bukareſt Jn politiſchen Kreiſen wird die Nachricht ver
breitet daß Peter Karp demnächſt nach Wien und Berlin
gehen werde um die dortigen maßgebenden Kreiſe über die
politiſchen Verhältniſſe in Bukareſt zu unterrichten

Kundgebung der rumäniſchen Sozialiſten gegen den Krieg
T U Bukareſt 16 Auguſt Die rumäniſchen Sozial
demokraten hielten am Sonntag eine Proteſtverſammlung
gegen den Krieg ab Der Vorſitzende Chriſtescu griff Fili
pescu und Take Jonescu heftig an und proteſtierte gegen die
Einberufung der Reſerviſten Sämtliche Redner ſchriebender Regierung die Schuld an der verwirrten Lage zu Der

Führer der Sozialiſtenpartei Rakowszky erklärte er ſei da
pon überzeugt daß die Regierung imſtande ſei die Agitation

r Kriegspartei zu unterdrücken wenn ſie ſelbſt den Krieg
nicht wünſchte Die Verſammmlung nahm eine Reſolution
gegen den Krieg an

L

Will Amerika in den Krieg
eingreifen

e B Bukareſt 16 Auguſt A Villag berichtet aus
Lauſanne Jm Berlaufe des Jnternationalen ſozialiſtiſchen
Kongreſſes ſprach auch der amerikaniſche Univerſitätsprofeſſor
Hewron und kündigte an daß die Vereinigten Staaten wenn
bis zur Präſidentenwahl der Krieg nicht beendet ſein ſollte

eingreifen würden Sie würden den beiden kriegführenden
Parteien zu verſtehen geben daß ſie einſehen müßten daß
durch Waffengewalt die Entſcheidung nicht herbeizuführen
ſſei weshalb ſich die Vereinigten Staaten mit ihren ganzen
verfügbaren wirtſchaftlichen und militäriſchen Kräften gegen
jene Gruppe dann wenden würde die in einen den Friedens
werhandlungen vorangehenden Waffenſtillſtand dann nicht
einwillige

Wir geben die Mitteilung wieder trotzdem was Hewron
ſagt recht unglaubwürdig iſt Amerika verdient viel zu gut
am Kriege als daß irgendein verantwortlicher Staatsmann
dort Neigung haben ſollte amerikaniſche Truppen aktiv für
Beendigung des Krieges einzuſetzen Jm übrigen würde
ſchon die militäriſche Ohnmacht der Vereinigten Staoten
ſolche Pläne illuſoriſch machen Wenn man in der Union
den aufrichtigen Willen hätte den Krieg zu beenden brauchte
man ja nur die Waffen und Munitionslieferungen einzu
ſtellen und der Entente jede Anleihe zu verweigern Das
aber tut Herr Wilſon nicht und wird auch Hughes nicht tun

War einſt ein Prinzeßchen
Roman von Erich Ebenſte in

153 Fortſetzung Nachdruck verboten
Du wirſt es dennoch müſſen Jch werde noch heute um

meine Verſetzung nach Galizien einkommen und die Sache
ſehr dringlich machen Mein Kommandeur wird auch ohne
Worte verſtehen wieviel mir daran liegt baldigſt von Wien
wegzukommen Und dort in einer kleinen polniſchen Gar
niſon wo keinerlei Verſuchungen an dich herantreten wirſt
du nur mir und Bubi leben Dort wird dann hoffentlich
der Funke des Guten der ja in jedem Menſchen ruht auch
in dir wieder aufleben

Das willſt du lachte Gerda auf dich in eine kleine
Grenzgarniſon vergraben Du Nicht zwei Monate hältſt
du das aus Weißt du noch wie du einmal ſagteſt du
würdeſt dir lieber eine Kugel durch den Kopf ſchießen

Das ſagte ich Aber damals lebte ich eben gedanken
los in den Tag hinein und wußte noch nichts von den
ernſten aber ehrenvollen Aufgaben vor die einen das Leben
ſtellen kann wußte nicht daß in deren Löſung vielleicht die
tiefſte Befriedigung liegt die wir auf Erden überhaupt
finden können Jch hoffe auch du wirſt das eines Tages
noch erkennen

Amerikaniſche Finanzpläne in Rußland
W T Kopenhagen 16 Auguſt Berlingske Tidende

meldet aus Petersburg Die National City Bank in New
york wird in Petersburg eine Zweigbank errichten um dieHandelsbeziehungen zwiſchen Rußland und Amerika zu för

dern Ferner wird eine große amerikaniſche Geſellſchaft ge
gründet die für den Ausbau des ruſſiſchen Eiſenbahnne
und die Entwicklung des Verkehrs auf den ruſſiſchen Flüſſen
und Kanälen arbeiten ſoll

Von der Weſtfront
Erneute Verſuche die Riedergeſchlagenheit zu bannen

WIB Bern 16 Aug Rouſſet führt im Petit Pariſien
aus Wenn man in den letzten acht Tagen ein Gelände von
einem Kilometer Tiefe und ſieben oder acht Kilometern
Breite gewonnen hat ſo kann man von gewiſſen Leuten
hören das ſei herzlich wenig was ja auch richtig iſt Es
handelt ſich aber doch auch gar nicht darum den Deutſchen
den franzöſiſchen Boden Schritt für Schritt wieder zu nehmen
was eine endloſe Arbeit wäre man will doch nur den Feind
mit allen Mitteln ſchwächen moraliſch bedrücken und
materiell lähmen um ihn wenn der Tag dazu gekommen iſt
aufzureiben Man muß allerdings zugeben daß eine Ab
wickelung der Kriegsereigniſſe im gegenwärtigen Tempo in
Frankreich ungeduldig machen ſogar entmutigen würde

König Georgs Frontbeſuch
B London 16 Auguſt Der Befehl des Königs an

die Armeen in Frankreich anläßlich feines Beſuches an der
Front lautet

Es war mir ein großes Vergnügen und eine große
Genugtuung während der vergangenen Woche bei meinen
Armeen zu weilen Jch kann ſelbſt über eure glänzende
Kriegführung urteilen und bin über den Geiſt voll froher Zu
rerſicht der alle Dienſtgrade beſeelt Die füngſt begonnene
Offenſive iſt ſeitdem entſchloſſen Tag und Nacht aufrecht er
halten worden Jch hatte Gelegenheit einigen Szenen der
letzten verzweifelten Kämpfe beizuwohnen und in ſchwachem
Umfange die Anforderungen abzuſchätzen die an euren Mut
und eure phyſiſche Ausdauer geſtellt wurden um die während
der letzten zwei Jahre vorbereiteten und bis zuletzt hart
näckig verteidigten Stellungen anzugreifen und zu nehinen
Jch habe eine Vorſtellung gewonnen nicht nur von dem
glänzenden Werke das in unmittelbarer Berührung mit
dem Feinde getan wurde ſondern auch von der gewaltigen
Organiſation überall hinter den kämpfenden Linien Es iſt
dies ein Beweis daß alle Männer und Frauen in ihrem
Teile daran mitwirken und ich freue mich zu denken daß
ihre edlen Anſtrengungen von Herzen durch alle Kreiſe in
der Heimat unterſtützt werden Jch glaube nicht daß ich
und eure Landsleute die ſchweren Opfer vergeſſen werden
die die Armeen gebracht und die Tapferkeit und Ausdauer
die ſie während der letzten zwei Jahre bitteren Kampfes be

wieſen haben Dieſe Opfer waren nicht vergeblich Die
Waffen der Alliierten ſollen niemals niedergelegt werden
bis unſere Sache triumphiert

Die farbigen Reſerven der Franzoſen
Bern 16 Auguſt Die Frage wie weit es der franzö

ſiſchen Heeresleitung noch möglich ſei verluſtreiche Stürme
vorzutreiben beantwortet der Militärkritiker des Bund
dahin daß Frankreich im Laufe des vergangenen Winkers
200 000 Farbige teils neu ausgehobene teils von Wunden
geneſene organiſiert haben ſolle Dazu würden die farbigen
Truppen jetzt auch zu beſonderen Kompagnien ohne Gewehr
zuſammengeſtellt die mit Handgranaten bewaffnet an die
Spitze der weißen Sturmtruppen geſtellt werden

Prämien für deutſche Flüchtlinge
I V Genf 16 Auguſt Die Fluchtverſuche deutſcher

Kriegsgefangener aus franzöſiſchen Gefangenenlagern häufen
ſich Jn der letzten Woche ſind in den Departements von
Süd und Südoſt Frankreich etwa 20 deutſche Gefangene die
geflüchtet waren wieder verhaftet worden Einigen iſt die
Flucht über die ſchweizeriſche Grenze gelungen Das fran
zöſiſche Kriegsminiſterium erläßt ein Rundſchreiben worin
alle Militärgouverneure und GEeneralkommandanten in

habe eifrig ſtrebe hierher verſetzt zu werden Ob Trotzen
ſtein ſchon an einen beſtimmten Termin gedacht habe

Je eher je lieber lautete die Antwort Jch kann
in einer Woche reiſefertig ſein

Schließlich bat er noch um drei Tage Urlaub weil er
in Tribusweiler dringende Geſchäfte zu erledigen habe Auch
dieſer wurde ihm ſofort gewährt

Als er gegen Mittag heimkam erwartete ihn ſchon der
Arzt in der Kinderſtube

Er machte ein ſehr ernſtes Geſicht
Jch fürchte wir haben es hier mit einem nicht er

kannten bezw nicht behandelten leichten Scharlachfall zu
tun Nach dem was mir die Kinderfrau berichtete kann ich
daran kaum zweifeln Das Kind bedarf der größten
Schonung

Jſt es denn noch in Gefahr fragte Alfred erſchrocken
Der Arzt zuckte die Achſeln

Das kommt darauf an ob ſich irgendwelche Folge
erſcheinungen einſtellen Eine leichte Nierenreizung iſt
jedenfalls vorhanden Das Kind muß zu Bett bleiben und
darf nur Milch bekommen Sollte es über Schmerzen klagen
bitte ich mich ſofort zu verſtändigen

Als der Arzt kaum fort war eilte Alfred um Gerda
zu verſtändigen mußte aber hören daß ſie ausgefahren ſei
und mit der Gräfin Merenberg in Hietzing ſpeiſen wolle

Er hatte ernſt und eindringlich geſprochen wie er über
haupt in der letzten Stunde ein anderer Menſch geworden
zu ſein ſchien

Ob ſeine Worte auf Gerda Eindruck gemacht hatten
konnte er nicht erkennen Sie blieb ſtumm ſah ihn ſcheu

deur ſtellte keine weiteren Fragen und verſprach das Geſuch das da neben ihm atmete

möglichſt ſchleuniger Erledigu führenso Was e S wohl im Wege des hatte

an und verließ dann haſtig ihre Schleppe aufraffend das
Gemach
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alſo vor dem Abend kaum erwartet werden konnte
Alfred hatte eigentlich zu Mittag nach Tribusweiler

fahren wollen Jetzt ſchob er es auf und nahm ſich vor erſt
einen Nachtzug zu benutzen Es dünkte ihm grauſam das
kranke Kind den ganzen Tag über mit bezahlten Leuten
allein zu laſſen

n dieſen Stunden die er nun am Bette Bubis ver
brachte da er das bleiche zarte Geſichtchen vor ſich ſah die
matte Stimme hörte die auch beim Scherzen etwas Klagen

Noch am ſelben Abend ſchrieb Alfred von Trotzenſtein des hatte fühlte er vielleicht zum erſtenmal im Leben eine
ſein Verſetzungsgeſuch das er gleich am nächſten

ſeinem Kommandeur perſönlich überreichte
Was er vorausgeahnt hatte traf ein der Komman

Zuletzt meinte er die
Tauſches am ſchnellſten ginge Er habe unter der Hand er o anſah bfahren Haß Rittmeiſter von Er der in Wien eine Braut l dunklen Kinderanven ein annze

rgen wahre und tiefe Vaterliebe für das hilfloſe Geſchöpfchen in
ch erwachen

Es war doch ſein Kind ſein eigen l und Blut
ie war es möglich er bis

her faſt immer nur ein nettes Spielzeug in ihm erblickt

lickte i
3

Wenn er es jetzt ſ aus den großen
entgegen Seine

e

x Frankreich ſowie die valehte habe ren es z v S
werden für die Wiederverhaftung jedes deutſ angene
eine Prämie von 25 Franken für die Verhaftung jede
deutſchen flüchtigen Offiziers eine ſolche von 50 Frankey
auszuſetzen

J

Das veränderte Londoner Stade
bild

T J London 16 Auguſt
Jn einem längeren Artikel beſchreiben die Times di

Veränderungen die London im des Krieges durch
gemacht hat Langſam aber ſicher ſo ſagt das Blatt iſt
eine Veränderung in dem maſſiven We omerat der un
berechenbaren ſcheinbar gleichgültigen Maſſe die ſich London
nennt eingetreten Jm Anfange des Krieges wieſen ein
zelne Zeichen auf das hin was vorging Die Straßen waren
abends dunkel ſo dachten wir wenigſtens heute ſind ſie viel
dunkler obwohl Cambridge und Birmingham ſie hell nennen
würden Wir dachten daß wir viele Uniformen ſähen Aus
einer Uniform von damals ſind nun wenigſtens ein Dutzend
geworden Jn den Tagen zogen die Kolonialſoldaten unſere
Aufmerkſamkeit auf ſich heute intereſſiert uns ihre Anzahl
Damals intereſſierten uns die enorm großen Anſchlagszettet
auf den Automobilen e jungen Leute aufgefordert
wurden ſich für den Militärdienſt zu melden ſeitdem ſind
uns dieſe Zettel auf Schritt und Tritt begegnet Die Mode
die Flaggen der Verbündeten vorn auf den Autos aufzu
pflanzen iſt vorbei ebenſo wie die daß der
Krieg in 6 Wochen zu Ende iſt Aber viel größer als der
Unterſchied zwiſchen dem London von 1914 und dem von
heute iſt der x der ierienrigen Saiſonund der von 1914 den verfloſſenen Saiſons ſah man
im VPiccadilly Tauſende von Autos mit geſchmackvoll ge
kleideten Frauen Stellt euch Park Lane vor mit ſeiner
Blumenpracht auf den Balkons und in den Beeten den ge
waltigen Strom von Motorradfahrern die nach Ranelaghund Hurlinghen eilten die Sonnenſchirme und die bunten

Tücher vor den Gaſthäuſern den glänzenden Anblick der
Straßen am Abend die Tanzgelegenheiten in Privathäuſern
die Theater die Abendpartien hell erleuchtete Fenſter
elegante Dandies die Landſtreicher im Greenpark all den
Lärm all die ſchrillen Gegenſätze die zuſammen den Lon
doner Sommer bildeten Und dieſes Jahr O es iſt nun
auch voll im Piccadilly wo die Privatautos durch vorwelt
liche Vehikels erſetzt ſind deren Exiſtenz niemand mehr ver
mutete Und in den wenigen ſtets übervollen Omnibuſſen
und den vielen und noch volleren Tubes ſieht man zwiſchen
einem Soldaten und einem Munitionsarbeiter Herren und
bisweilen auch Damen ſtehen die vor dem Kriege niemals
daran dachten jemals von einem dergleichen demokratiſchen
Transportmittel Gebrauch zu machen Am allermeiſten fällt
jedoch die veränderte Tätigkeit der Frauen auf Frauen
ſchieben die kleinen Wagen worin die Waren beſorgt wer
den Frauen fahren auf Fahrrädern und beſorgen BVotſchaften
oder ſteuern die ſchweren Frachtautos Frauen beſorgen die
Briefe mit weicher Stimme und ſtolzer Haltung verkauft
eine Frau auf dem Omnibus die Karten Frauen be
dienen in den Läden wo bisher Männer die Alleinherrſchaft
hatten eine Frau verſieht die Arbeit des Hausknechtes an
ſtatt der Zeitungsjungen ſieht man Zeitungsmädchen aus
dem Liftboy iſt ein Liftgtrl geworden Wer ſich das London
des Burenkrieges in den Geiſt zurückruft ſieht nur Frauen
kleider heute wo jeder ein Opfer bringen muß ſteht man
nur wenig ſchwarz Die Vergnügungslokale haben viel von
ihrer Anziehungskraft verloren nur aus den Jnſeraten er
ſieht man noch daß getanzt wird Wenig fehlt noch und
London iſt endlich in den Zuſtand eingetreten in den viele
von uns es ſeit langem wünſchen denn man darf nicht ver
geſſen daß das London von heute im Zeichen der Entſchloſſen
heit ſteht daß von Trauer keine Rede iſt Gerade das
Ruhige Geſammelte erweckt den Eindruck des Lebens in
a ſggrerem Maße noch als der Lärm und das frühere

ewühl

Die Wahlrechtsfrage in England
VVTB Rotterdam 16 Auguſt Der Nieuwe Rotter

damſche Courant meldet aus London Asquith brachte in
Unterhauſe eine Wahlrechtsvorlage und eine Vorlage zu
Verlängerung der Legislaturperiode des Parlamentes bis
zum 31 Mai 1917 ein Morgen wird außerdem noch ein

Zukunft Die einzige die er noch hatte
Jn dem kleinen Daniel würde er ſelbſt wieder erſtehen

aufwachfen reifen irren hoffen und ſtreben Das war eine
große heilige Aufgabe vor die ihn das Schickſal geſtellt
hatte Ob aus dieſem Kinde ein guter nützlicher Menſch
oder ein nutzloſes Glied der Geſellſchaft wurde das lag ja
zum größten Teile in ſeiner Hand

Jch will ihm ein Beiſpiel werden gelobte er ſich im
ſtillen wie Onkel Daniel es meiner Jugend war und lieben
will ich ihn wie ſie mich einſt liebten auf Rodenbach denn
ohne dieſe Liebe wäre ich wohl geſunken im Leben Auch
Gerda wird ihn lieben lernen wenn wir nur erſt fern von
Wien in einem ſtillen Neſtchen leben und uns wieder zu
ſammenfinden Durch das Kind wird noch alles gut werden
zwiſchen uns

Er war ſo vertieft in dieſe Gedanken daß er gar nicht
merkte wie Bubis Augen müde zufielen Da flüſterte ihm
Frau Lößl zu

Jch glaube es iſt beſſer Herr Rittmeiſter wenn Sie
ihn nun ruhig ſchlafen laſſen Auf mich können Sie ſich
ſchon verlaſſen ich tue meine Pflicht gewiſſenhaft

Das weiß ich Frau Lößl Und achten Sie nur genau
auf ihn auch morgen wenn ich verreiſt bin Schicken Sie
ja gleich nach dem Arzte wenn er irgendwie über Schmerzen
klagen ſollte

e Startig Sie können beruhigt reiſen Herr Ritt
meiſter

Es war knapp 5 Uhr vorüber Der nächſte Zug ging
um acht Alfred gab noch einige Aufträge an Madeleine
und den Burſchen und verließ dann das Haus deſſen Toten
ſtille beängſtigend auf ihn wirkte

Lieber wollte er die paar Stunden bis zur Abfahrt de
Zuges wit Spazierengehen totſchlagen

Langſam ſchlenderte er den Gürtel entlang Plötzlich
blieb er wie angewurzelt ſtehen Eine Männergeſtalt die
er lange nicht geſehen und doch auf den erſten Blick trotz
des Zirils erkannte kam eilig auf ihn zugeſchritten

Gisbert du rief er halb verlegen halb freudig
Uberrgſg

Einen Augenblick ſtanden ſie ſich dann wortlos gegen
über bis die alte Herzlichkeit Gisberts Züge wie Sonnenſchein verklärte Serichegit e en u
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Wählerliſten ein cht werden UnterVerhältniſſen es nur alio Not
n aufzuſtellen Selbſt bei einer proviſoriſchen Regelungiſte des Wahlrechtes wären die ierigkeiten faſtrwindlth Die Regierung beabſichtigt nicht dem

lamente eine Aenderung der Bedingungen unter denen
7 Wahlrecht ausgeübt werden kann vorzuſchlagen denn
J wäre nicht im Jntereſſe des Landes jetzt dieſe kompli

Zrten Fragen aufzurollen Die neuen Wahlliſten werden
eshalb keine weſentliche Erweiterung des Wahlrechtes mit
ch bringen Es ſoll aber dafür geſorgt werden daß die
riegsarbeiter ſoweit ſie nicht ſchon auf den alten Liſten

tehen in die neuen Liſten eingeſchrieben werden Asquith
erklärte bei R Sp der Bill das Naheliegendſte undauf den erſten Blick inſachte wäre geweſen allen Soldaten

nd Seeleuten das Wahlrecht zu geben Die praktiſchen
Schwierigkeiten einer derartigen Maßregel ſeien aber ſehr

und die militäriſchen Stellen hätten große Bedenken
gegen geäußert

F U London 16 Auguſt Vorgeſtern legte Carſon im
h dar daß heute eine ſehr ſchlechte Wahlzeit ſein

ürde aber die Tagung des Unterhauſes 8 Monate zu ver
ängern hält er für unnötig Unter dem Beifall der Ver
ſammlung nannte Carſon es eine große Unbilligkeit den
Männern die ſich im Kriege befinden das Wahlrecht nicht
u gönnen Das Frauenwahlrecht habe damit nichts zu
ſchaffen Warum nicht rief Robert Cecil Weil ſo ant
wortete Carſon die Männer das Wahlrecht beſaßen und die
Frauen nicht Wardle der Vorſitzende der Arbeiterparteibedauerte es daß die Wahlrechtsangelegenheit nicht auf güt

lichem Wege geregelt werden könne Da kein anderer
Sprecher ſich zum Worte meldete wurde die Sitzung vertagt
ſie wird jedoch wahrſcheinlich heute fortgeſetzt werden

Mehr Truppen für Jrland verlangt
e M Lugano 16 Auguſt Der Secolo meldet aus

London General Maxwell fordert dringend die Entſendung
weiterer Truppen an Jnfanterie Kavallerte und Artillerie
für Jrland Es verlautet daß die Munitionswerkſtätten in
Dublin ſeit Caſements Hinrichtung nicht mehr arbeiten

c A Baſel 16 Auguſt Die Nachrichten melden aus
Chriſtiania Hier vorliegenden Meldungen zufolge ſind die
iriſchen Truppen an der flandriſchen Front zurückgenommen

v durch kanadiſche und auſtraliſche Truppen erſetzt
worden

Jtalien
Die erbitterten Kämpfe an der Jſonzo Front
e B Rotterdam 16 Auguſt Der Daily Telegraph

erfährt aus Rom Die Jtaliener griffen die feindliche Linie
mehrere Kilometer öſtlich Oppachiaſella an während die
Oeſterreicher ihre Reſerven ins Feuer brachten um den ita
lieniſchen Aufmarſch zu verzögern Die Gefechte nehmen mit
äußerſter Erbitterung ihren Fortgang Der TornowaWard
ſtehe noch in Brand Die Schlacht wüte auf der ganzen
60 Kilometer breiten Front Auch längs der ganzen Alpen
front werde gekämpft

v

Jtaliens Kohlenverſorgung
W Turin 16 Auguſt Nach einer Meldung der

Agenzia Stefani ſind die Verhandlungen zwiſchen
dem engliſchen Handelsminiſter Runciman dem ita
lieniſchen Handelsminiſter de Nava dem italieniſchen
Verkehrsminiſter Arlotta ſowie italieniſchen und engliſchen
höheren Beamten in vollem Einvernehmen über alle be
ſprochenen Punkte beendet worden Dank dem erzielten Ein
vernehmen iſt die Kohlenverſorgung Jtaliens zu verminder
ten Preiſen ſichergeſtellt Der engliſche Handelsminiſter
Runciman und die italieniſchen Miniſter de Nava und Ar
lotta ſind heute mittag hier eingetroffen

I D Lugano 16 Auguſt Auf italieniſcher Seite macht
fich ein Unbehagen über die ausgebliebenen feſten Verplich
tungen der engliſchen Regierung bemerkbar die nur eine be
günſtigende Einwirkung auf den Kohlenhandel und die
Schiffseigner in Ausſicht geſtellt hat Nach dem Corriere
della Sera ſeien noch viele Schwierigkeiten für die ita
lieniſchen Finanzen Ausfuhr Einfuhr Jnduſtrie und
Kriegsmittel zu überwinden

Jtalieniſche Truppen in Saloniki
B Wien 16 Auguſt Das Neue Wiener Journal

derichtet aus Zürich Nach Mitteilungen hieſiger Blätter
ſollen in den letzten Tagen mehrere tauſend Mann italieni
ſcher Truppen in Saloniki gelandet ſein Damit wäre der
erſte Schritt für eine aktive Beteiligung Jtaliens an den
militäriſchen Operationen an der Salonikifront getan Obnoch weitere italieniſhe Truppen nach Saloniki geſchickt wer

den iſt zurzeit noch unbekannt Alle Ankündigungen über
alten S der Offenſive ſcheinen zumindeſtens verfrüht

t ſein

Winterkleidung ſoll durch freiwillige Spenden
beſchafft werden

e B Zürich 16 Auguſt Der T
aus Mailand Die Blätter veröffentli

Sanzeiger berichtet
einen Aufruf zur

Beſchaffung von Winterkleidung für die italieniſchen Sol
daten die durch freiwillige Spenden aufgebracht werden
ſoll um der Regierung die Durchführung des neuen Winter
feldzuges zu erleichtern

e e
Der ABovotkrieg

Engliſche Lügen
e B Amſterdam 16 Auguſt Jm Oberhauſe wandteLord Sydenham an die Regierung mit der Seil um

i ufklärung ob die deutſchen Änterſeebootskommandanten
3 an die im Mai Amerika gegenüber gegebene Erklärung
alten daß ohne Warnung künftighin kein Schiff verſenkt

en ſoll Er fragte zu gleicher Zeit ob dieſelben Be
Cagungen auch für die er UBoote gelten Lord
grewe antwortete daß ſeitdein vier engliſche und
e neutrale Schiffe ohne Warnung vonSig eoten vwerſenkt worden ſeien die man mit einiger
ſeit als deutſche bezeichnen khnne Darin kliege offen

klich eine Verletzung des deutſchen Zugeſtändniſſes Amerikahgriber Es litt n den Verndeten Verhandi gen ber geeignete Reelcſetien Nach

Unter deren Feſtlegung werde die ugiſse Igzierung imſtande

ſein eine Erklärung über Engla ihre unmittelbare Verwirklichung abzugeben
Lord Crewe hat nach engliſcher Manier eine Anfrage

beſtellt um in Amerika Stimmung gegen Deutſchland zu
machen Daß es der engliſchen Regierung auf eine Lüge

mehr nicht ankommt hat ſie im Verlaufe des ganzen Krieges
zur Genüge bewieſen und die Erbitterung gegen England
wegen ſeiner Schwarzen Liſten und Poſträubereien ſoll nun
wohl wieder einmal auf Deutſchland abgelenkt werden Das
iſt der Zweck der Uebung

Verſenkt
WTBE Bilbao 16 Auguſt Agence Havas Das

ſpaniſche Schiff Pagaſarri iſt von einem deutſchen
Unterſeeboot verſenkt worden Die Beſatzung wurde ge
rettet

c

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 16 Auguſt Bericht des Hauplk

quartiers Kaukaſusfront Auf dem rechten Flügel
vertrieben unſere Truppen feindliche Erkundungsabteilun
gen auf die ſie ſtießen und in einigen Engpäſſen auf
tauchende mit der Verſchanzung beſchäftigte Abteilungen
und kommen dadurch leicht weiter vorwärts Jm Zentrum
auf dem linken Flügel und im Küſtenabſchnitt nur Pa
trouillenſcharmützel und manchmal örtliche Feuergefſechte

Auf den übrigen Fronten keine Unternehmung von Be
Sdeutung

Der ruſſiſche Kriegsminiſter Auf Dienſtreiſen
W B Kopenhagen 16 Auguſt Das Preſſebureau des

ruſſiſchen Miniſteriums des Jnnern hat an die Peters
burger Zeitungen folgende Notiz verſandt Kriegsminiſter
Schuwajew der im Einverſtändnis mit dem Zaren eine
längere Dienſtreiſe antritt hat die Leitung des Kriegs
miniſteriums ſeinem Gehilfen General Frolow über
tragen

Der Amfang der Kriegsſchäden
T V Amſterdam 16 Auguſt Die jüngſte Nummer

vom The Americas einer Monatszeitſchrift die von der
National City Bank in Newyork herausgegeben wird ent
hält eine intereſſante Studie über die Wiederherſtellungs
koſten der in Europa durch den Krieg verwüſteten Strecken
Als Grundlage für ſeine Berechnungen benutzt der Verfaſſer
die ſtatiſtiſchen Zahlen über die Jnduſtrien welche in Bel
gien Nordfrankreich uſw beſtanden die Länge des Eiſen
bahnnetzes die Hröße des Viehbeſtandes uſw Ausgehend
von den Preiſen wie ſie heute in Amerika gelten berechnet
der Verfaſſer den Wert der in der belgiſchen Jnduſtrie ge
brauchten Maſchinen einſchließlich der Bergbauinduſtrie auf
900 Millionen Dollar Den Wert der vorhandenen Grund
ſtoffe der Halbfabrikate und fertigen Produkte auf 900 Mil
lionen Dollar Den Wert der Gebäude berechnet er auf
140 Millionen Dollar für Frankreich gibt er 600 Millionen
Dollar für das beſetzte Gebiet an Die Vorräte in Ant
werpen und anderen Plätzen hätten einen Wert von 60 Mil
lionen der Betrag der für die Wiederherſtellung der Eiſen
bahnen angegeben wird beträgt 225 Millionen Dollar Dies
ergibt eine Schlußziffer von 2825 Millionen Dollar Der in
Polen und Galizien angerichtete Schaden wird auf 600 Mil
lionen Dollar geſchätzt Jn dieſen Zahlen ſind keine Koſten
für die Wiederherſtellung von Wohnungen öffentlichen Ge
büuden Wegen Brücken uſw enthalten Alles zuſammen
gerechnet kommt der Schreiber zu dem Reſultat daß mehr
als fünf Milliarden Dollar für die Wiederherſtellung von
Fabriken Wohnungen Viehbeſtand uſw nötig ſind

Die Gemahlin des Kapitäns König eine Engländerin
Daily Mail weiß zu melden daß die Gemahlin des Kapr

täns König der das Handels Boot nach Baltimore führte
in einer der Londoner Vorſtädte wohnt Frau König die
ihren Gemahl vor 17 Jahren auf einer Reiſe nach Amerika
kennen lernte iſt eine Engländerin und hat ſeit ihrer Hoch
zeit immer in Wincheſter gewohnt Bei Kriegsausbruch hiett
ſie ſich gerade mit ihren Kindern in Bremerhaven auf kehrte
aber darauf nach England zurück

Schiebungen mit Getreide
Große Getreide Schiebungen zwiſchen Weſtpreußen

und Berlin beſchäftigen ſchon ſeit zwei Monaten die Unter
ſuchungs und Strafbehörden Ende Mai wurde in Berlin
bekannt daß ſieben bis acht Berliner Futterhändler große
Vorräte an Gerſte und Roggen und Weizenmehl eingelagert
hatten Ueber die Herkunft dieſer Waren hatten ſie den
Reviſoren des Magiſtrats falſche Angaben gemacht Sie ver
kauften das eingelagerte Getreide und Mehl zu Wucher
preiſen weiter Mit der Aufklärung dieſes Handels wurde
das Kriegswucherdezernat des Berliner Polizeipräſidiums
betraut Kriminalkommiſſar Lehnerdt und ſeine Beamten
nahmen zahlreiche Durchſuchungen bei den Händlern vor und
ermittelten daß alles durch Schiebungen aus Weſtpreußen
nach Berlin eingeführt worden war Jn Weſtpreußen waren
Tauſende Zentner Getreide aufgekauft und dann unter fal
ſchen Deklarationen nach Berlin geſchafft worden Nicht nur
als Kartoffeln ſondern ſogar als Maſchinenteile hatte das
Getreide ſeinen Weg nach Berlin gefunden wo es mit einem
Gewinnaufſchlag von 300 v H verkauft wurde
Kommiſſar Lehnerdt fuhr nach dieſen Feſtſtellungen mit
ſeinen Beamten nach Weſtpreußen um das Treiben bis auf
die letzten Verzweigungen an Ort und Stelle aufzudecken
Seine Rachforſchungen dort veſtätigten alles was man in
Berlin ſchon ermittelt hatte Die Beteiligden hatten auch
durch Zuſatz von Hafer und Gerſte Gemengſel hergeſtellt die
noch gehandelt werden durften Jn Berlin wurden dann die
verſchiedenen Beſtandteile wieder getrennt Die Zahl
der Beſchuldigten iſt nach und nach auf etwa
hundert geſtiegen Die Unterſuchungen ſind noch nicht
abgeſchloſſen ſondern ziehen immer noch weitere Kreiſe Von
den Beſchuldigten ſind mehrere von der Staatsanwaltſchaft
in Graudenz andere von der Staatsanwaltſchaft in
Berlin verhaftet worden Die übrigen ſind während

gegen ſie das Strafverfahren ſeinen Fortgang nimmt an
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e deren hie des Gckeew
unter falſcher Deklaration abbefördert wurde Auch
mehrere Gaſtwirte ſpielen in dem Treiben eine
Rolle Bei einer Gaſtwirtsfrau in Weſtpreußen
wurden 100 009 Mark beſchlagnahmt die zu
den Schiebungen dienten Die Aufdeckung war mit
Schwierigkeiten verbunden und nahm geraume Zeit in An
ſpruch Die Verladungen waren zum Teil nachts erfolgt
und ſo der offenen Beobachtung entzogen Es beſtand ein
ganzes Netz von Verbindungen die von Berliy
aus aufrecht erhalten und in Bewegung geſetzt wurden

Deukſches Reich
Der Reichskommiſſar für Uebergangswirtſchaft

Der Vortragende Rat im Königlich preu iſchen Mind
ſterium der öffentlichen Arbeiten Geheimer egierungsrat
Goldkuhle iſt zum Mitarbeiter und Stellvertreter des
Reichskommiſſars für Uebergangswirtſchaft ernannt worden

Deutſche Viehſtattiſtik
Starker Rückgang des Schweinebeſtandes
Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt veröffentlicht im Reichs

anzeiger die endgültigen Ergebniſſe der Viehzählung vom
1 Dezbr 1915 und ſtellt ſie mit den Reſultaten der Zählung
vom 1 Dezbr 1914 in Vergleich Danach waren vorhanden
im Deutſchen Reiche

1915 1914Pferde ohne Militärpferde 3341624 3 435 283
Kälber unter 3 Monaten 13967657 206069 802
Jungvieh bis zu 2 Jahren 6457 093 6 858 139
Bullen Stiere und Ochſen 1493 079 1579 850
Kühe 10970 0089 11 320992Rindvieh überhaupt 20316 948 21 828 783
Schafe 5073 476865 471 468Schweine 17287 211 25 341 272
Ziegen 3 438 296 3 538 414Danach iſt der Rindviehbeſtand in der betreffen

den Zeitſpanne um annähernd 12 Millionen Stück zurück
gegangen und der Schweinebeſtand gar um über
s Millionen Stück Das iſt zum größten Teile auf
den ſtarken Ferkelrückgang zurückzuführen Es betrug näm
lich die Zahl der Ferkel unter 8 Wochen am 1 Dezember 1915
2 808 596 und der über 8 Wochen bis zu einem halben Jahre
alten 6 778 694 während dieſe Kategorien am 1 Dezembey
1914 insgeſammt 14 695 331 Stück aufzuweiſen hatten

Die Verhaftung von Sozialdemokraten
T V Berlin 15 Auguſt Zu der Verhaftung von So

zialdemokraten erfährt die T noch daß es ſich dabei um
den früheren Reichstagsabgeordneten jetzigen Schriftleiter
im ſozialdemokratiſchen Preſſeburau Emil Eichhorn und den
ſtellvertretenden Vorſitzenden des neuen auf dem Boden
der Arbeitsgemeinſchaft ſtehenden Kreisvorſitzenden des
Wahlkreiſes Teltow Beeskow Fraſſek ſowie einiger anderer
handelt Eichhorn iſt bereits am Mittwoch verhaftet wor
den nachdem in ſeinem Bureau eine gründliche Durch
ſuchung ſtattgefunden hatte

Lohnbewegung der Bergarbeiter in Rheinland Weſtfalen
T V Eſſen 16 Auguſt Die Bergarbeiterorganiſa

tionen der alte Verband der Gewerkverein chriſtlicher Berg
arbeiter die polniſche Berufsvereinigung und der Hirſch
Dunckerſche Gewerkverein haben eine Eingabe an den
Zechenverband und den Handelsminiſter gerichtet in der ge
beten wird eine angemeſſene Erhöhung der Gedingeſätze
und Schichtlöhne vorzunehmen und die niedrigſt Entlohnten
beſonders die Tagearbeiter am meiſten zu berückſichtigen
Jn einer Bergarbeiterverſammlung wurde erklärt daß die
Bergarbeiter ſehr erfreut ſeien daß der Kaiſer in ſeinem
Erlaß vom 1 Auguſt an die Arbeiter der Kriegsinduſtrie
auch der ſchweren Arbeit in dieſem Fach beſonders gedacht
habe Jm Sinne des kaiſerlichen Erlaſſes werden die Berg
arbeiter nach wie vor alles tun was in ihren Kräften ſteht
damit der Krieg zu einem guten Ende geführt werde

Zum Chef der preußiſchen Landgendarmerie wurde der
Kommandeur der 27 Diviſion Generalleutnant Graf vor
Pfeil und Kleinellguth ernannt

Ausland
Deutſchland bleibt im Sechs Mächte Verband

T U Amſterdam 15 Auguſt Vor kurzem haben fran
zöſiſche Blätter gemeldet daß die Vereinigten Staaten ein
geladen worden ſeien die Stelle Deutſchlands im Sechs
Mächte Verband für chineſiſche Anleihen zu übernehmen
Amerika ſollte dieſes Anerbieten angenommen haben Nach
der Times trifft gerade das Gegenteil zu Die amerika

le Bankiers haben ſich geweigert Deutſchland auszy
alten

Die deutſchſchweizeriſchen Wirtſchaftsverhandlungen

WTB Berz 16 Auguſt Schweizeriſche Depeſchen
Agentur Von deutſcher Seite ſind für die Wirtſchafts
verhandlungen mit der Schweiz folgende Herren beſtimmt
worden die bereits in Bern eingetroffen ſind Legationsrat
Dr Schmitt vom Auswärtigen Amt in Berlin Regierungs
rat Dr Mathie vom Reichsamt des Jnnern Leutnant
Henneberg vom Kriegsminiſterium und Gewerbeaſſeſſor
Pörſchke

Angriffe gegen Wilſon im amerikaniſchen
Senat

e B Haag 15 Auguſt Daily Telegraph meldet aus
New York Jm Waſſhingtoner Senat äußerte ſich Senator
r über Beſtechungspolitik im Zuſammen
ange mit diplomatiſchen und anderen Er

nennungen wie ſie unter Wilſons Präſidentſchaft zum
Ausdruck gekommen ſei Keiner von den 22 Demokraten
die durch Wilſons Regierung auf diplomatiſche

oſt en berufen wurden hätten diplomatiſche Vor
enntniſſe gehabt Aber jeder von ihnen habe

be it Summen die zwiſchen 10 000 und 200 PfundSein ſauantſen Penxoſe keille mit daß Charles
ten m für Wilſons Präſidentenwahl



r in and werden foll 10 000 Pfund Stere in ehe 6000 Penfield
after in Wien 4500 Oecomoſt 2000 Saules 1000

Wilkard Botſchafter in Spanien 400 Pfund gezahlt hätten
Um Stellen für ihre Anhänger zu finden habe Wilſons Re
gieküng über 20 000 bürgerliche Angeſtellte entlaſſen oder

rückgeſtellt Penroſe ſagte r lebten beide pol erteien von der Beute her Wilſons Entrüſtung über das

was er vor ſeinem Regierungsantritte die Regierungs
immoralität nannte ſei abſolut nicht in Einklang zu bringen
mit dem was während ſeiner Regierung geſchehen fei

Ein ruſſiſcher Proteſt in Peking
WTB Bern 16 Auguſt Der Temps meldet aus Pe

king die ruſſiſche Geſandtſchaft habe am letzten Freitag bei
der chineſiſchen Regierung gegen die Aufnahme mongoliſcher
Abgeordneter in das Parlament proteſtiert Sie ſollen vom
Parlament ausgeſchloſſen bleiben da die Mongolei durch
den Vertrag von 1913 autonomer Staat ſei Die Pekinger

Regierung habe auf den ruſſiſchen Einſpruch noch nicht ge
antwortet

Halle und Umgebung
Zum weiteren Ausbau des Saale Elſter Kanals
Unlängſt fand in Bad Köſen nach einer Beſprechung durch

die Saaleintereſſenten wobei die Kanalgeſellſchaft Merſe
burg durch Herrn Stadtrat Thiele Merſeburg vertreten war
die Gründung eines Ausſchuſſes für den Saale und ElſterKanal nnerhalb der Vereinigung zur Förderung der ſüd

lichen Linie des Mittellandkanals ſtatt Stadtrat Thiele
führte in der Beſprechung u a aus Ein weiterer Ausbau
der Saale und des Saale Elſter Kanals der oberhalb Merſe
burgs akbzweige bringe für die Stadt Merſeburg erhebliche
Vorteile mit ſich Daß man dieſen Beſtrebungen durchaus
ſympathiſch gegenüberſtehe gehe auch daraus hervor daß in
Merſeburg gleichfalls eine Kanalgeſellſchaft beſtehe die für
den Elſter Saale Kanal eintrete Einige Zeit vor dem
Kriege ſei bereits ein beſonderes Bauamt eingerichtet
die Koſten ſeien zum Teil durch die Jntereſſenten aufge
bracht das die Frage der Einmündung des Saale Elſter
Kanals in die Saale bearbeite Wünſchenswert würde es
ſein feſtzuſtellen mit welchen Arbeiten das Bauamt beauf
tragt ſei bezw ob bereits ein Projekt für den Ausbau der
Saale für 400 bezw 600 Tonnenſchiffe ausgearbeitet ſei

Profeſſor Dr Paul Schmidt in Gießen hat den an ihn
ergangenen Ruf zur Uebernahme des Ordinariats ſowie der
Leitung des hygieniſchen Univerſitätsinſtituts in Halle als
Rachfolger von Prof P H Römer angenommen

Profeſſor Schmidt der 1872 in Neuſtadt i S gebvren
iſt erwarb 1897 in München den Doktorgrad und beſtand ein
Jahr darauf das Staatsexamen in Freiburg Seine Haupt
lehrer waren F Hofmann Leipzig H Buchner München
und Schottelius Freiburg Zunächſt war er Volontär
aſſiſtent an der Münchener Frauenklinik unter v Winkel
übernahm dann eine Stelle als Schiffsarzt bei der Hamburg

Anmerifa Linie bekleidete eine Aſſiſtentenſtelle am Jnſtitut
für Schiffs und Tropenkrankheiten in Hamburg unter Prof
Nocht ſpäter an der Kgl bayer Typhus Hauptſtation in
Landau und kam ſchließlich an das hygieniſche Univerſitäts
inſtitut in Leipzig unter Geh Rat Hofmann Hier habili
tierte ſich Schmidt im Juli 1907 für Hygiene mit der Schrift
Ueber Bleivergiftungen und ihre Erkennung Er ſiedelte

Oſtern 1914 als Ordinaxius der Hygiene nach Gießen als
Nachfolger von Prof R Neumann über
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Provinzial Nachrichten
S Aus dem Elſtertale 16 Aug Keine Hamſterplagel

In den letzten Jahren traten die Hamſter in den hieſigen Feld
marken in ſolchen Mengen auf daß ſie für die Landwirtſchaft gefährlich zu werden drohten Der gefürchteten Hamſterplage muhte

daher geſteuert werden Den vereinigten Beſtrebungen der Be
ſitzer teils ſelbſt teils durch Angeſtellte dies Ziel zu erreichen
iſt es gelungen im Frühiahre durch Fangen die Nager zu dezi
mieren ſo daß ſich auf den jetzt vorhandenen Stoppelfeldern nur
rerhältnismäßig wenige Hamſterbaue vorfinden die ein Vor
kommen der Nagex feſtſtellen laſſen es iſt auch dementſprechend
ein nennenswerter Schaden an dem Getreide durch die Hamſter
nicht zu verzeichnen

Lochau 15 Aug Starkolonie und Sammel
vwunkt von Waſſergeflügel Der reiche Schilfbeſtand
des zum hieſigen Rittergute gehörigen Teiches der zwiſchen
unſerm Orte und Weſenitz gelegen iſt bildet allabendlich den
Sammelpunkt von Hunderten und aber Hunderten von Staren
welche in Scharen aus allen Richtungen der Windroſe hier ein
treffen um ſich erſt auf den hohen Pappeln der Umſäumung nieder
zulaſſen und dann im Schilfe zu nächtigen Ein lautes Gezwitſcher

iſt bis in die Nacht hörhar Am Morgen verlaſſen die Starmätze
wieder ihr Nachtquartier und begeben ſich nach ihren ſonſtigen
Aufenthaltsorten zurück Die Waſſeroberfläche des Teiches ſelbſt
ober belebt eine Menge Waſſergeflügel Zwiſchen zahlreichen
Exemplaren behender Horbeln tummelt ſich das ſchüchterne kleine
Waſſerhuhn daneben vroduzieren ſich verſchiedene kleine Taucher
in ihren Tauchkünſten Jm Schilfe verborgen machen ſich auch
Wildenten durch ihren Ruf bemerkbar ſo daß der Teich die ver
ſchiedenſten Vogelvarietäten birgt

Mansfeld 16 Auguſt Beſtätigt wurde vom
Königl Konſiſtorium in Magdeburg Pfarrer von Stock
hauſen in Diemitz bei Halle zum zweiten Pfarrer
in Mänsfeld und zum Pfarrer in Möllendorf und
Blumercde

Eilenburg 16 Auguſt Aus dem Stadt
parlament Nach Antrag der Gaswerksdeputation ſoll
wom 1 September an ein Einheitspreis für Gas in Kraft
treten Bisher war alles nicht zu Leuchtzwecken verwendete
Gas billiger als dieſes Jn Kürze wird das Kubikmeter
Gas zum Brennen und zum Kochen einheitlich 17 Pfg koſten

das Motorengas wird von 13 auf 15 Pfg erhöht Die Vor
lage wurde von den Stadtverordneten einſtimmig ange

nommen
Seehauſen Altm 16 Auguſt Aufklärung

im letzten Augenblick an die Seite des Vierverbandes treten

Wagner durch die Kriegsaufſätze mit denen er die welt

rund 200 Faſt alle Schüler wollen die deutſche Oberreal

präſentantenhaus hat das Flottenbauprogramm des Senats

ingen ein und ging nach Harpe Unterwegs paſ
den Zehrengraben und in dieſen verſenkte ſie das Kind

Beim Abfiſchen dieſes Grabens wurde Sonntag nachmittag
die kleine Leiche gefunden Der Verdacht lenkte ſich bald
auf die Müller beim Verhör hat ſie dann auch ihr Ver
brechen eingeſtanden Der Vater des Kindes iſt ein ruſſi
ſcher Gefangener

Cöthen 16 Auguſt Unverſchämt hohe Preiſe
forderte heute eine Frau auf dem hieſigen Wochenmarkte für Fall
obſt Sie verſuchte zwei Pfund des Obſtes für 35 Pfg an den
Mann zu bringen Der Fall iſt angezeigt

Wolmirsleben 16 Auguſt Hitzſchlag Hier erlitt eine
volniſche Arbeiterin bei ihrer Tätigkeit auf dem Felde einen Hitz
ſchlag Das junge Mädchen fiel plötzlich um und war bald ver
ſchieden

m Weihßenfels 16 Auguſt Veim Armcegepäck
marſch ging in Klaſſe C über 20 Jahre Enge Deſſau als
Sieger in 2 Std 36 Min 50 Sek in der Militärabteilung Te i ch
mann Schmiedeberg in 2 Std 39 Min 24 Sek als Sieger her
vor Lehrer Wachsmuth Ammendorf 56 Jahre alt legte
die 25 Kilometer lange Strecke in 2 Std 57 Min zurück Sieger
in Klaſſe B 18 20 Jahre wurde Kaps Weißenfels in Klaſſe
A unter 18 Jahre Kaderbow Komet Leipzig Die
Teilnehmerzahl betrug 169 von denen 149 die vorgeſchriebenen
Bedingungen erfüllten

Gera 16 Auguſt Wegen Urkundenfäkſchung
wurde vom Schöffengericht eine Kriegersfrau verurteilt Bei
Ausſtellung der Brotausweiskarten hatte ſie zwei Kinder
als in ihrer Haushaltung befindlich angegeben die bei Ver
wandten waren Sie hat dann längere Zeit die Brotkarten be
ergen und verwendet Die Frau wurde zu einer Woche Ge
fängnis verurteilt

Saaleck 16 Auguſt Ertrunken Am Montag abend
ertrank gegenüber dem alten Fährhaus der Schweizer des Ritter
gutes Stendorf Wilhelm Marx 36 Jahre alt beim Baden in der
Saale Der ſofort herbeieilende Photogravh der Rudelsburg ein
vorzüglicher Schwimmer verſuchte trotz eigener Lebensgefahr ihn
zu retten konnte ihm aber nicht beikommen da der Ertrinkende
in einen Strudel geraten war und ihn die Kräfte ſchnell verließen
Ein Herzſchlag beendete ſein Leben Seine Leiche konnte bald

geborgen werden nDresden 16 Auguſt Beratungsſtelle für
bäuerlichen Beſitzwechſel Mitdes Kgl ſächſ Miniſteriums des Jnnern hat der Landes
kulturrat für das Königreich Sachſen eine Beratunggsſtelle
für bäuerlichen Beſitzwechſel errichtet Jhre Aufgabe iſt
Kriegerwitwen und Kriegsteilnehmer aber auch ſonſtige
Landwirte bei Fortſetzung ihres Betriebes bei deſſen Ver
kauf oder Uebernähme einer neuen Wirtſchaft zu beraten
Jnſonderheit wird ſie behilflich ſein die Geldverhältniſſe zu
regeln Kaufverträge zu begutachten und Bewirtſchaftungs
pläne aufzuſtellen

R

Sport Nachrichten

Pferdeſport
Rennen zu München Riem am 15 Auguſt

1 Rennen 1 Artillerie Schläfke 2 Einakter 3 Al
phabet Tot 21 PI 12 12 10

2 Rennen 1 Maſter Bowes Lewicki 2 Secouſſe
3 Zelter Tot 14 Pl 11 14 16 10

3 Rennen 1 Sonulf Breſſel 2 Zauberin 3 Favo
ritin Tot 23 Pl 26 22 10

4 Rennen 1 Coſima Gertais 2 Doris 2 Moliere
Tot 45 PI 13 14 Doris 12 Moliere 10

5 Rennen 1 Cantata Sumter 2 Dodemir 3 Argile
Tot 21 Pl 11 13 14 10 nRennen 1 Les Graviers Unruh 2 Bauernfänger
3 Periphraſe Tot 38 PI 17 18 10

Lehte Depeſ chen

Die rumäniſche Sphinx
VIB Bern 16 Aug Zur rumäniſchen Frage ſchreibt

die Tribuna Wir glauben vorerſt nicht daß Rumänien
im Begriffe iſt ſeine ſchwankende Halkung aufzugeben und
ſich an die Seite des Vierverbandes zu ſtellen Schwerlich
kann Rumänien ſich zum Handeln entſchließen bevor nicht
in entſcheidender Weiſe ein nahes Ende des allgemeinen
Konfliktes erkennbar iſt Ein Land wie Rumänien das
vorwiegend Ackerbau treibt und faſt ganz von Oeſterreich
Ungarn und Deutſchland abhängt deſſen Widerſtandskraft
nur auf 7 Millionen Einwohnern beruht kann ſich nicht in
ein hartes Völkerringen miſchen Am Schluſſe des Ar
tikels führt die Tribung aus Rumänien werde aber doch

Houſton Stuart Chamberlain deutſcher Staatsbürger
e B Berlin 16 Auguſt Houſton Stuart Chamber

lain der bekannte Schriftſteller von Geburt ein Engländer
der ſchon viele Jahre als Schwiegerſohn von Frau Coſima

geſchichtliche Miſſion des Germanentums nachdrücklichſt be
tonte ſehr bekannt wurde iſt nunmehr auf eine vor längerer
Zeit gemachte Eingabe hin deutſcher Staatsbürger ge

worden chDie türkiſchen Schüler
W TB Konſtantinopel 16 Auguſt Geſtern ſind die

erſten Stipendiaten für Freiſtellen nach Deutſchland abge
reiſt Bis jetzt beträgt die Zahl der Geſuche um Freiſtellen

ſchule beſuchen

Die amerikaniſche Flottenvermehrung
WIB Waſhington 16 Auguſt Reuter Das Re

angenommen Das Marineperſonal wird um 7400 Mann
vermehrt

Die Engländer berichten
WVIB London 16 Auguſt Amtlicher Heeresbericht

eines Kindesmords Ende vorigen Monats ſah die
etwa jährige Dienſtmagd des Landwirts Röhl in Harpe
Anna Müller ihrer Niederkunft entgegen ſie bedab ſich zu
dieſem Zwecke nach Magdeburg in ein Entbindungsheim wo
ſie eines geſunden Kinden genas Am vorigen Sonnabzad
machte ſie ſich mit fhrem acht Tage alten Kinde nach hrer

Die Lage iſt unverändert

Erdbeben in Jtalien
WTBE Bern 16 Auguſt Dem Secolo zufolge wurde

Foe ren Arbeitsſtätte auf Sie traf mit dem Abendzuge in Seul ſ r H

Zuſtimmung

die Offene Handel

northern 146 Mais 95 Mehl 610 625

twortlich für den politiſchen Teil Siegfrier Da

v z 59

ndel Gewerbe und Verkeh rkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 16 Auguſt Die Abſchwächung die ſich geſtern
wohl auf ein gewiſſes Entlaſtungsebedürfnis der kleinen a o
ſpekulation als auch auf die bekannten volitiſchen Gerüchte
vollzogen hatte räumte heute wieder einer Befeſtigung in
Feld Der freie Börſenverkehr zeigte vorübergehe

ine leicht zunehmende Regſamkeit die auf Rückkäufe namen
in vecreinzelten Montanaktien zurückzuführen war hört
Vochumer Aumetz Oberbedarf Hohenlohe und Caro wurden v
befeſtigten Preiſen umgeſetzt Von Metall und ähnlichen Wert
ſchloſſen ſich dann an Langendreer Haſver Menden u Schwere
Weſtfäliſche Stahl und Eiſenwerk Höſch die mehr oder wenige
gebeſſert waren Von Rüſtungswerten waren als höher zu nennen
Rheinmetall R Friſter Daimler Dynamit und HanſaLloyd
oktien Von ſonſtigen Effekten ſtanden Bergmann Zimmermann
Maſchinen und Schwartzkopff in Nachfrage Schiffahrtsaktien et
was höher von Werften wurden Weſer und Tecklenborg höhe
bezahlt Merklich gebeſſert verkehrten Deutſche Erdölaktien auch
Steauag Romana etwas feſter Chemiſche Fabrik Zeitz höher
Deutſche Anleihen behauptet Ruſſiſche Renten ruhig
Rumänier teilweiſe erholt Täg liches Geld 4 Prozent und
darunter Privatdiskont 456 Prozent und darunter

Deviſenkurſe
Berlin 16 Aug 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtelle
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mari
wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll ,37 5,39 5,37 5,39ollan 100 I 225 226 229 2261änemark 100 Kr 157 l 157 157 uSchweden 100 Kr 1572 758 1579 issNorwegen 100 Kr 157 158 157 158Fzeis 100 Fr 1045 105 1047 105enBudapeſt 100 K 62 451 69,55 69 45 69 55
Rumänien 100 Lei 85 85 85,25 85,75Bulgarien 100 Leva 79 80 79,00 8009

Ertreide
Berlin 16 Auguſt Jnfolge der Vorſicht der Käufer die

auf weitere Preisherabſetzung warten bewegte ſich das Geſchäft
am Produktenmarkt in ſehr engen Grenzen Von Erſatzſtoffen
wurde nur in kleinen Poſten Spelzſpreumehl gehandelt Der Ab
ſatz von Heu und Stroh die in großen Mengen zur Verfügung
ſtonden hat ſich nicht gebeſſert Die reichlich angebotenen ver
ſchiedenen Saatartikel fanden beſſeren Abſatz Für die ſehr um

T lchen Zufuhren von Heidekraut ſind keine Abnehmer vor
anden

Aus der Eifeninduſtrie Jn der letzten Mitgliederverſamm
lung der Stabeiſenvereinigung iſt beſchloſſen worden den Jn
ländspreis auf 195 Mk für die Tonne zu belaſſen Wie verlautet
wird von den Werken an dieſem Preis auch feſtgehalten jedoch
gelingt es den Händlern infolge der Knappheit an Material
höhere Preiſe bis zu 210 Mk zu erzielen Für Bandeiſen werden
Preiſe bis zu 225 230 Mk erzielt Von der Trägerhänd
lervereinigung die bisher den Verkauf zur Lieferung bis
Ende Auguſt zu dem vom Stahlwerksverband feſtgeſetzten Grund
preiſe von 160 Mk für die Tonne vornahm iſt nunmehr der Ver
kcouf bis Ende September d Js zu den alten Bedingungen frei
gegeben h

Vom Blechmarkt Da das Material weiterhin äußerſt knapp
iſt ſind die Preiſe weiter ſehr feſt Bei der Grobblechvereinigung
ſtellt ſich der Grundpreis bekanntlich auf 195 Mk Frachtgrund
lage Eſſen Jm freien Verkehr werden für Mittelbleche 260 270
Mark verlangt und bezahlt Von Feinblechen koſten die ſtärkeren
Sorten 299 300 Mk die dünneren dagegen 310 350 Mk pro
Tonne Die Lagerpreiſe der Händler ſind natürlich dement
ſprechend bemeſſen Die geſteigerten Lagerkoſten erreichen eine
beträchtliche Höhe wobei zu bemerken iſt daß die Lagerbeſtände
bei den meiſten Händlern ſchon ſeit langer Zeit ausgegangen ſind

Zuſammenſchluß im Bankgewerbe Die Verwaltung der Kre
felder Bank Akt Geſ in Krefeld wird einer in kurzem einzube
rufenden Hauptverſammlung den Uebergang des Jnſtituts an die
Rheiniſch Weſtfäliſche Diskonto Geſellſchaft in Aachen vorſchlagen
Die Beziehungen zwiſchen den beiden Banken beſtehen ſeit der
Gründung der Krefelder Bank und ſind beſonders ſeit dem Jahre
1908 ſehr enge geweſen Die Verwaltung erhofft von dieſem
Aebergange eine günſtige Weiterentwickelung des Krefelder Ge
ſchäftes An Dividenden verteilte die Krefelder Bank für das
Jahr 1915 5 Prozent vorher 6 und 6 Prozent während die

h e Diskonto Geſellſchaft zuletzt 418 vorher 4
und 6 Prozent ausſchüttete Die Krefelder Bank hat ein
Aktienkapital von 3 Millionen Mark

Thüringer Blechemballagen und Maſchinenfabrik i Liqu
Der Aufſichtsrat bringt für beide Aktienarten eine Abſchlagquote
von 50 Prozent zur Verteilung

Deutſche Schienen für Rumänien Die rumäniſche Staats
bahn hat ſoeben mit dem Deutſchen Stahlwerksver
band einen Lieferungsvertrag für 25 30 000 T Eiſenbahn
ſchienen für den Bau einer neuen Bahn von Crajova nach Buka
zeſt abgeſchloſſen

Niederlauſitzer Kohlenwerke in Berlin Die Generalver
ſammlung ſetzte die Dividende auf 14 Prozent i V 12 Prozent
feſt Der Vorſitzende Direktor Mankiewitz bemerkte über die
Ausſichten für das laufende Jahr unter Hinweis auf die im Ge

ſchäftsbericht gemachten Angaben daß die Verwaltung hoffe die
großen Betriebsſchwierigkeiten auch für die Folge überwinden und
wieder einen befriedigenden Abſchluß vorlegen zu können ſofern
nicht unerwartete Ereigniſſe die Erzeugung beeinfluſſen ſollten

Neugründung unter Mitwirkung der Metallbank Unter dem
Namen Koksofenbau und Gasverwertungs Akt Geſ in Eſſen
wurde ein Unternehmen gegründet zum Zwecke des Baues und
Betriebes der Ent und Verladung von kohlenſtoffhaltigen Ma
terialien Das Grundkapital betrögt 500 000 Mk Gründer ſinde Auguſt Klümmel in Dortmund der
Jngenieur Hugo Schroeder in Eſſen Direktor Auguſt Boerner in
Frankfurt a die Metallbank und Metallurgiſche Geſellſchaft

in Frankfurt a M der Rechtsanwalt Dr Adolf Ederheimer in
Frankfurt a M Sämtliche Aktien ſind im Beſitze der Gründer

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 15 Auguſt Weizen Sept 142 Dez 146 Mai

150 Mais Sept 83 Dez 71 Mai 7454 Schmalz Sept13,45 Okt 13,50 Pork Sept 26,60 Okt 25,75 Rippen Sept
14,20 Okt 13,85 Hafer Sept 43 Okt 46

New york 15 Auguſt Winterweizen 154 Weizen Nr 1
Zucker 575 Kaffee

Rio Nr 7 loko 926

Waſſerſtände
Elbe 16 Aug

Außig t 21 Roßlau x e oDresden d 4 9 4 55 Barby WTorgau 0,28 Schönebeck 7Wittenberg 1I1 40 Magdeburg 85
nene e 22 d

za J 4den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handelin Brigkmann denn Vermiſchtes J V
n Sans Ratonek für den Anzeigenteil Kurger ein Erdbebenſtoß n Ancona ein zweiter ſtärkerer

Fano und Peſaro verfpürt e e

t

Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach

Alle x Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlin e
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